
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.09.2022 (23:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga C Gr. 1

ESV Lindau : TC Lindenberg 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

ESV Lindau und TC Lindenberg schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 1 traf der ESV Lindau am vergangenen Samstag im 1.
Saisonspiel auf den TC Lindenberg. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Dabei kamen die beteiligten Personen in den Genuss von
8 Fünf-Satz-Spielen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Biggel / Wiedemann,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Bemerkenswert war, dass der
TC Lindenberg dieses Match unvollständig bestritt.

Den Start machten die Doppel. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Blischke / Günther beim 11:
7, 11:13, 11:9, 6:11, 9:11 gegen Keil / Meyer. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Mempel / Danner bezwangen Biggel /
Wiedemann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Einen Punkt erhielt der ESV Lindau dann, da Pagano / Berg ihr
Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch.
Wolfgang Blischke machte mit Anne Wiedemann beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Cord Mempel verpasste es dagegen mit einem 3:11, 6:11, 11:5, 7:11 gegen Werner
Biggel, einen Punkt für sein Team zu holen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Werner
Danner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Axel Meyer. Johannes Günther bekam es nun mit
Erwin Keil zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als
solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Johannes Günther am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Günther zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen kampflosen Sieg verbuchte
nachfolgend Tino Pagano, da der TC Lindenberg unvollständig angetreten war. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Hans-Peter Berg in der Begegnung gegen Jürgen Firnau. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler des ESV Lindau und TC Lindenberg in die Box. Zwischenzeitlich
musste Wolfgang Blischke zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Werner Biggel aber
dennoch sicher mit 11:4, 11:6, 9:11, 11:7 ein. Eine knappe Niederlage gab es wiederum für Cord
Mempel beim 5:11, 11:6, 5:11, 11:7, 4:11 gegen Anne Wiedemann. Zwei Sätze lang fand
anschließend Werner Danner gegen Erwin Keil das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Johannes Günther
verlor im Anschluss seine Partie gegen Axel Meyer unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überraschend nach Sätzen mit 3:11, 10:12, 5:11. Tino Pagano bekam es nun mit Jürgen
Firnau zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen
erwarteten engen Schlagabtausch, den Tino Pagano am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Pagano
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ohne Mühe gewann dann
Hans-Peter Berg sein Einzel, da - - nicht antrat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Gekämpft bis zum Schluss hatten danach Blischke / Günther im Match gegen Biggel /
Wiedemann. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden
ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der ESV Lindau in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.10.2022 gegen den
TSV Neukirch an. Für den TC Lindenberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC Vogt
IV am 08.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:1 geht.

 Statistik:
 ESV Lindau

Doppel: Blischke / Günther 0:2, Mempel / Danner 1:0, Pagano / Berg 1:0 
Einzel: W. Blischke 2:0, C. Mempel 0:2, W. Danner 0:2, J. Günther 1:1, T. Pagano 2:0, H. Berg 1:1 

 TC Lindenberg
Doppel: Biggel / Wiedemann 1:1, Keil / Meyer 1:0 
Einzel: W. Biggel 1:1, A. Wiedemann 1:1, E. Keil 1:1, A. Meyer 2:0, J. Firnau 1:1


